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LEBENSLAUF

 Mein Name
Péter Baranyai


















Geburtsdaten
04. 06. 1954. Hajdúszoboszló







Anschrift
1154 Budapest Bercsényi Miklós u 138. 



Tel.

(00 36) 30 217 5675 



E – Mail 
diviton@axelero.hu

Fam.zustand
verheiratet, 3 Söhne
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Berufserfahrungen:

2007 – 2008
          Schön-KAEV-Eger Kft                                                                        


Eger




             Verkaufsleiter

· Kontakthalten mit der Mutterfirma (DE), Empfang den Bestellungen (Maschinenbau).

· In den Kontakthalten der außeren Firmen besetzen der Input – Output Rolle.

· Kundenakvisition, Kundenpflege, augezeichnend die Innlandkunden.

· Am Ende April, war alles gegeben, zum Erreichen den Jahresplan der inländischen Bestellungen.

· Diese Aufgabe war einen Auftrag für 6 Monaten.

2007 -  2007          LackTech Kft                                                                                       Kemenesszentpéter




             Werksleiter

· Seelisch – moralisch aufschütteln die Angestellten, weil die habe ich vererben von einer Firma, 



welcher hatte eben Konkurs gemacht.

· Produktion erhöchern, Produktivität mit Planung, mit die persönlichen Motivierung steigern ( 20 % ).

· Kundenakvisition.

· Die Kollegen haben zB. Stoßfänger lackieren für Mercedes / MAN Lastwagen.

· Registrierung, Einführung einer neuen Firma.

· Wegen der Erkennung den Informationen, dass der Konkurs der Vorgängerfirma geplant war, habe ich gekündigt.
1994  - 2006

Wörner Kft
Budapest







  Prokurist (Verkaufs-, und Logistikleiter)



-
Verkauf -, Marketing für die Vertretung des weltweit führenden Strickmaschinenherstellers, 




Fa Stoll, Reutlingen, für die Verkaufsgebiete Ungarn und Yugoslawien.

· Kundenbesuch, Kundenakquisition, Verkauf, Behebung die technische, technologische Probleme. 

-
Mit meinem Chef habe ich am Anfang 40 Wochenenden verbringen.

 -
Organisieren die Service-Bewegungen, Tätigkeiten, Reparaturen.



-
Organisation von Verkauf, Bestellwesen und Rückführungen.



-
Kundendienst und Logistik gehören ebenso für die Tagesaufgaben.



-
Organisieren die Ausstellungen, und verschiedenen technischen Kursen (einigen habe ich selbst geführt).



-
Das Konsignationslager für Region habe ich auch bekommen (cca. 40 Millionen DM Importwarenwert).



-   
Organisation aller Lohnstrickarbeiten in der Region  (YU ; HR ; HU; RO)
· Seit 2004 Vertretung für die Firma Schoeller GmbH & Co KG (Bregenz). 

· Die neuen Modelle haben wir im Rahme der Marktforschung für begrenzten Exklusivkunden verkaufen.

· Die Marktforschungen sind nicht die typischen Gewinnherstellermethoden.

· 2006: der Firma hat heimgezogen, die Tätigkeit hat in Ungarn am Jahresende beenden.

1990 – 1994
            TEXGÉP Kft
Budapest






 Vertriebsleiter (Eigentümer, gesch. Direktor) 



-
Import von gebrauten Maschinen für die Textilindustrie. Flachstrickmaschinen (Stoll, Universal)




Rundstrickmaschinen (Mayer), Nähmaschinen und Spezialmaschinen verschiedener Hersteller.



-
Erarbeiten entsprechender Einkaufsmöglichkeiten. 

  
-
Trennung von Fa Universal wegen mangelnder Qualität und Dienstleistung.



-    Kundenpflege, wöchentliche Ausreise nach Deutschland.



-
Nachdem die Konkurrenten sich zu Herstellervertretungen veränderten, habe auch ich meine




Selbstständigkeit aufgegeben, und ein repräsentatives und lukratives Angebot angenommen.

1987 – 1989


Ungarischen Wollenspinner-, und Webefabrik / Wolle AG
Budapest





Materialwirtschaftler / Verkaufsdirektor



-
Grossbetrieb mit 3.500 Angestellten (Zentrale und 3 Woll Spinnereien). Generelle Wechsel. 



-
Nachwuchskraft in der Hauptabteilung Grundmaterialeinkauf (Oberabteilungsleiter und Sekretärin).



-
Einkaufsassistent, Planung und Prognose der Preisentwicklung, Anhang von Börsenbewegungen


 

(Menge: 3,5 - 4.000 Tonnen / 25 – 28 Millionen US Dollar jährlich).



-
Nach 2 Jahren, Aufstieg zum Handelsdirektor in einer Tochterfirma mit 360 Angestellten.



-
Marketingtätigkeit und gewinnorientierte Produktionsplanung (+ 20 % Umsatz).



-
Einführung von Groß- und Einzelhandel innerhalb des Betriebes.



-
Während 6 Monaten habe ich eine Liquidgesellschaft hergestellt.

1984 – 1987
  TEX – COOP Strickwarenfabrik von Kiskunhalas
Kiskunhalas




 Abteilungsleiter für Materialwirtschaft (logistischer Leiter)
· Grund für den Wechsel war ein Angebot einer Großen Firma mit über 2.500 Mitarbeitern für die 


Position Materialversorgung und Koordination für Lohngeschäfte.



-    Umfang des Geschäftes ca. 500.000 Stück bzw. ca. 15 – 20 Millionen €.



-
Umorganisation der ganzen Abteilung mit den dazugehörigen Lagern.



-
Vorratspolitik einführen, Abwicklung des Ladenhüters (1/3 des Materialstandes).



-
Die Angestelltenzahl war 52, und die Transportgruppe mit 7 Kollegen, bei der Übernahme.



-    Errichtung eines Zentraldepots mit 2.500 m2, 9 Angestellten und einem Sicherheitsdienst.



-
Erledigung der Lieferantenrechnungen in Zusammenarbeit mit der Buchhaltung.

1976 – 1984

  Strickwarenfabrik von Debrecen                                                                    Debrecen



          
 Abteilungsleiter für Materialwirtschaft  (logistischer Leiter)

-
Produktentwickler - Entwickeln und herstellen der neuen Kollektion.
-
1980 wurde der Betrieb selbstständig. In einer öffentlichen Ausschreibung Position

Abteilungsleiter für Materialwirtschaft bekommen. ( Angestelltenzahl war 30 – 35)

-
Die neue Aufgabe: Materialversorgung für einen Betrieb mit 1.600 Mitarbeitern sicherstellen.



-
Diese Warenmenge hat heute einen Wert von 10 – 14 Millionen €).
-
Neugründung, kein Rechtsvorgänger, neue Organisation.

· Von Einkauf bis Produktionsvorbereitung ( mit den verschiedenen Lagern), 


und Transport in allen Richtungen.

-
Die gegebene Umlaufsgeschwindigkeit war derzeit sehr streng.

-
Verzollungen gegen beide Richtungen (seit 1980 bin ich in Tageskontakt mit den Zollbehörden).

-
Errechnen der Bedarfszahlen (jährlich, vierteljährlich) bestellen, lagern, verwalten.

-
Ständiger Kontakt mit den Lieferanten und den Produktionsbetrieben.

-
Suchen und Einstellen von neuen Kollegen.


-
Im Einzelnhandel die ersten Erfolgserlebnissen, unsere Fachlade macht Gewinn.
Studiums:

 1973 – 1976.

Technische Hochschule für Leichtindustrie
Budapest




                    Betriebsingenieur Textilindustrie

1968 – 1972. 
Leo Frankel Deutschsprachiges Gymnasium
Baja




 

  
     deutsches und ungarisches Abitur 
    Sprachkenntnisse:  




-   Deutsche Sprache:
verhandlungsfähige technische Sprache  




-   Englische Sprache:
Grundstufe passiv (ich werde mich gern weiterbilden)
     EVD Kenntnisse:
als Bedarfsträger: Word, Excel, Internet usw.
     Führerschein:
B und C Kategorien (seit 1972)
     Persönlichen Eigenschaften, Charakterzügen:



Handelsbekenntnissen:
-
mein fester Grundsatz, die Kunden an solchen Art, und Niveau bedienen, dass die

werden mich - und der Warenkreis -, mit den besten Methoden werben in der

Fachbranche, das bedeutet, es geht von Mund zu Mund.




-
Bei Werbungs-, und Marketingmethoden akzeptiere ich die verdutzenden, und  aufrüttelnden. Die erreichen die Zielsetzungen. Die, die einen sind in der Reihe, werden außer Ansatz bleiben, nie eine wird an dem nach einer Stunde erinnern.



-
Der Verkauf beginnt mit der Planung der Prospekten, und beendet an der    Kontoauszug.


-
Die Handelsader muss enthalten diese Fähigkeit, dass der gute Verkäufer als einen Empfänger übernimmt, fühlt die Ausstrahlungen der Kunden.

 
Meine Leistungsfähigkeit:
-
Bei der deutschsprachigen Arbeitskultur habe ich gelernt, dass der Arbeitstag mit dem Sonnenuntergang nicht beendet wird.



Fähigkeit für Kontaktpflege:
Wenn erreichen wir einen solchen Niveau bei unsere Kontakte, dass die Kunden,






Partners uns die Nachrichten von den Konkurrentenbewegungen geben, dann sind wir erfolgreich, dann haben wir gut ausgebauten Kontakten. 

 
Liebe Leser:

-
Ich bedanke, dass Sie haben so viel Zeit, und Aufmerksamkeit veropfern, zu meinen Lebenslauf durchzulesen. 






-
Hier steht zu Verfügung ein Kollege mit der Orientierung für: Dauererfolg, und Betriebsergebnis. Ich kann noch weiterhin meine Arbeitsfähigkeit, Arbeitslust und meine Kreativität dazugeben. 






-
Wunder kann ich nicht anbieten, aber einen erfolgreichen Zusammenarbeit schon! 


29. Oktober 2008. Budapest




 
                                                                                                                                                                                                                                                       Baranyai Péter
�








Über 25 Jahren konnte ich in leitender Position Erfahrungen im Ein- und Verkauf,  Logistik sammeln.


Mit unternehmerischem Geist, vorausschauend und flexibel reagiere ich auf Veränderungen.


Die täglichen Erfolgserlebnisse motivieren mich. Der Arbeitserfolg gibt Inspiration, lässt mich täglich erneuern.
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